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Die Themen I 

Das erste Thermalgebäude (Abb. 1) wird auf Grundlage der verwendeten Bautechnik 

(opus quadratum) sowie der Verbreitung auf die Trajanszeit datiert, zu Beginn des 2. Jahr-

hunderts n. Chr. (Abb. 2).  

 

Abb. 1 - Die Thermen I (aus: Bacco-Serra 1998, S. 1220. Überarbeitung C. Tronchetti) 

◼ 



 
 

 
3 

 

Abb. 2 - Die gewaltige Struktur aus Opus Quadratum der Themen I (Foto von Unicity S.p.A.). 

Die Thermen entstehen ursprünglich im Zusammenhang mit natürlichen heißen Thermal-

quellen mit Kurwirkung, was auch durch zahlreiche Widmungen an die Nymphen sowie 

an den Gott Äskulap belegt wird. Das Herz des Gebäudes ist das große Schwimmbecken 

(Natatium, Abb. 3-4), in dem das 54 °C heiße Wasser mit kaltem Wasser temperiert wurde.  
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Abb. 3 - Der Kern der Thermen I: das Natatium und im Vordergrund das Nymphäum  
(Foto von Unicity S.p.A.). 

 

Abb. 4 - Das Natatium, gesehen von den angrenzenden Räumen auf der Nordseite  
(Foto von Unicity S.p.A.). 

 



 
 

 
5 

An der Nord- und Südseite wies das Schwimmbecken Korridore mit Portikus auf, während 

sich an der kurzen Seite im Westen Zisternen und Nebenräume befanden (Abb. 5). 

 

Abb. 5 - Die Nebenräume der Thermen I (Foto von Unicity S.p.A.)  
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